
Gesucht wird: 
gutes Design,

das Gutes 
für alle bewirkt.

Hessischer Staatspreis 
Universelles Design 2026



Teilhabe, Vielfalt, Wandel –  
für ein inklusives Miteinander

Teilhabe von Menschen mit Behin-
derung, Zuwanderung, Mobilität, 
Generationenvielfalt und digitaler 
Wandel – die gesellschaftlichen 
Herausforderungen unserer Zeit 
sind vielfältig.

Ziel ist eine Gesellschaft, in der 
Menschen mit unterschiedlichen 
körperlichen, intellektuellen und 
mentalen Fähigkeiten selbstver-
ständlich miteinander leben und 
arbeiten. Damit das gelingt, müs-
sen Orte des öffentlichen Lebens 
für alle zugänglich und nutzbar 
sein – vom Arbeitsplatz über den 

Einzelhandel und den öffentlichen 
Nahverkehr bis hin zu Bildungs- 
und Kulturangeboten.

Auch in diesem Jahr sucht der 
Hessische Staatspreis Universelles 
Design nach Produkten, Konzep-
ten, Projekten und Technologien, 
die neue Impulse für eine inklusive 
Gesellschaft setzen und das The-
ma auf besondere Weise voran-
bringen.

Der Preis wird bundesweit alle 
zwei Jahre gemeinsam vom Hes-
sischen Ministerium der Finanzen, 
dem Hessischen Ministerium für 
Arbeit, Integration, Jugend und 
Soziales sowie dem Hessischen 

Ministerium für Wirtschaft, Ener-
gie, Verkehr, Wohnen und länd-
lichen Raum vergeben.

Schirmherr ist der Hessische  
Ministerpräsident Boris Rhein.

Hessischer

Universelles
Design

Staatspreis



Wie sollten unsere alltägliche Umgebung 
und ihre Produkte gestaltet sein, 
damit jeder sie einfach versteht und 
altersunabhängig gerne nutzt?
Gesucht wird: gutes Design, das 
Gutes für alle bewirkt. 

Weitere Informationen zum Wettbewerb unter  
https://universellesdesign.de

Zielgruppen
Unternehmen
Teilnehmen können Unternehmen, Start-Ups und gemeinnützige 
Vereine. Es können Projekte, Produkte oder Prototypen eingereicht 
werden, die bereits auf dem deutschen Markt erhältlich sind oder kurz 
vor der Markteinführung stehen. 

Absolventen und Studierende 
Studierende und Absolventen von Hochschulen aus gestalterischen 
Studiengängen können sich für den Nachwuchspreis bewerben. 
Dabei sind auch Gruppenarbeiten willkommen. Bei Hochschulabsol-
venten der entsprechenden Studiengänge darf der Studienabschluss 
nicht länger als drei Jahre zurückliegen. In dieser Kategorie können Bei-
träge aus allen denkbaren Designbereichen eingereicht werden.



• Bad & Wellness
• Gesundheit & Pflege 
• Haushalt & Küche
• Lifestyle & Fashion 
• Arbeitswelten
• �Architektur &  

Interior Design
• Barrierefreie IT
• Freizeit & Sport 
• �Möbel, Accessoires &  

Dekoration
• Unterhaltung 
• �Transport & 

öffentlicher Raum

Kategorien &
Anmeldung

1. Schritt:
Registrieren Sie sich bei „My Design Council“ mit 
Ihren persönlichen Daten sowie den Daten zu Ihrer  
Einreichung (Beschreibung, Maße, Bilder etc.). Mit 
der Einreichung erhalten sie ihre Projekt-ID.

2. Schritt: 
Füllen sie den Fragebogen zum Produkt/Projekt 
aus. Geben ihre Projekt-ID an und klicken auf       
absenden.

3. Schritt:
Schicken Sie ihr Originalprodukt zur Jurysitzung 
nach Frankfurt am Main.



• Umsetzung der Kriterien 
	 des Universellen Designs
• Gestaltungsqualität
• Innovation
• Ergonomie
• Funktionalität
• Sicherheit
• Umweltverträglichkeit
• Nachhaltigkeit
• Zwei-Sinne-Prinzip

	 Bewertungs- 
kriterien



Lola Behrens
Preisträgerin HSUD 2024
 
Prof. Tom Bieling
HfG Offenbach
 
Prof. Nora Bilz
myAbility Social Enterprise GmbH
 
Winfried Kron
Hessisches Ministerium für Arbeit, 
Integration, Jugend und Soziales
 
Rolf Krämer
Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr, Wohnen und 
ländlichen Raum
 
Katharina Roos
Experience One
 
Nicola Stattmann
STATTMANN FURNITURE & OMC°C
 
Sophia von den Driesch
Hessisches Ministerium der Finanzen

Prof. Bettina Bretländer
Frankfurt University of Applied Sciences 
 
Sabine Lohner
Hessischer Rundfunk

Sachver-
ständige

Ju
ry

Andreas Winkel
Beauftragter der Hessischen 
Landesregierung für Menschen 
mit Behinderungen



Der Hessische Staatspreis Universelles Design ist ein Ehrenpreis 
mit dem vorbildhafte und richtungsweisende Projekte für eine 
barrierefreie, alters- und herkunftsunabhängigen Gesellschaft aus-
gezeichnet werden.

Innerhalb der Kategorien „Unternehmen“ und „Nachwuchs“  
werden die Auszeichnungen „Preisträger“ und „Anerkennung“ 
vergeben. Die Jury vergibt in der Kategorie „Nachwuchs“ zu-
dem ein Preisgeld in Gesamthöhe von 7.000 Euro.

Alle Auszeichnungen werden im Rahmen einer Preisverleihung 
überreicht und anschließend online sowie in einer Publikation 
veröffentlicht. Die Gewinner sind berechtigt, sich öffentlich  
auf den Preis zu berufen und ihn insbesondere für ihre Kommu-
nikationsmaßnahmen zu nutzen.

Auszeichnung &
Preisverleihung

Mentoring-Programm für 
ausgezeichnete Studierende

Ausgezeichnete Studierende 
erhalten die Möglichkeit, 
an einem Mentoring-
Programm in Kooperation 
mit Hessen Design e.V. im 
Rahmen des Mentorings 
der Hessen Design 
Competition teilzunehmen. 
Erfahrene Experten aus 
Bereichen wie Strategische 
Markenentwicklung, Positio-
nierung, Geschäftsmodelle 
aus Sicht der Gestaltung, 
Designmanagement, 
Industrial Design, Research, 

User Experience, Material & 
Technologie, Realisierung 
und Nachhaltigkeit begleiten 
die jungen Designtalente. 
Ziel ist es, ihre Projekte 
weiterzuentwickeln und sie 
bei ihrer professionellen 
Positionierung zu unterstützen.



Bewerbungsschluss 

14. August 2026 

Jurysitzung 

15. September 2026

Preisverleihung 

November 2026

Für Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an:

Rat für Formgebung
Ansprechpartnerin:  
Miriam Höpfner
Telefon: 069-247448-646
E-Mail: staatspreis@gdc.de

Termine &
Kontakt



… „universelles Design ist ein Design von  
Produkten, Umfeldern, Programmen und Dienst
leistungen, die von allen Menschen im größt
möglichen Umfang genutzt werden können, ohne 
dass eine Anpassung oder ein spezielles Design 
erforderlich ist. …“

(Charta der Vereinten Nationen über die Rechte von  
Menschen mit Behinderung) 




